
 

 

 

 

 

Anhang B 
 

 

 

Polaritätenprofile 



Name:   Alter:   Geschlecht:   
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Bitte beschreiben Sie anhand der Gegensatzpaare die Vorstellungen, die Sie bei dem folgenden Wort haben:  

D U F T 

Kreuzen Sie dazu in jeder Zeile sofort diejenige Ziffer an, die Ihrer Vorstellung am ehesten entspricht. Einige der 
Eigenschaftswörter gelten nicht im wörtlichen, sondern eher im übertragenen Sinn. Je mehr die rechte Eigenschaft 
zutrifft, umso mehr setzen Sie Ihr Kreuz nach rechts, je mehr die linke Eigenschaft zutrifft, umso mehr setzen Sie ihr 
Kreuz nach links. Die „0“ in der Mitte sollten Sie möglichst selten verwenden. 
Es geht hierbei allein um Ihren subjektiven Eindruck. Gehen Sie intuitiv, spontan und zügig vor! 
 

 stark 3 2 1 0 1 2 3 schwach 

 grob 3 2 1 0 1 2 3 fein 

 niederdrückend 3 2 1 0 1 2 3 erhebend 

 robust 3 2 1 0 1 2 3 zart 

 schwer 3 2 1 0 1 2 3 leicht 

 alt 3 2 1 0 1 2 3 jung 

 wild 3 2 1 0 1 2 3 sanft 

 aufregend 3 2 1 0 1 2 3 beruhigend 

 rau 3 2 1 0 1 2 3 glatt 

 dunkel 3 2 1 0 1 2 3 hell 

 herb 3 2 1 0 1 2 3 süß 

 interessant 3 2 1 0 1 2 3 langweilig 

 kalt 3 2 1 0 1 2 3 warm 

 wach 3 2 1 0 1 2 3 müde 

 seicht 3 2 1 0 1 2 3 tief 

 leise 3 2 1 0 1 2 3 laut 

 weich 3 2 1 0 1 2 3  hart 

 würzig 3 2 1 0 1 2 3 schal 

 dumpf 3 2 1 0 1 2 3 stechend 

 verspielt 3 2 1 0 1 2 3 ernst 

 leer 3 2 1 0 1 2 3 voll 

 passiv 3 2 1 0 1 2 3 aktiv 

 frisch 3 2 1 0 1 2 3 abgestanden 

 vergnügt 3 2 1 0 1 2 3 missmutig 

 harmonisch 3 2 1 0 1 2 3 unharmonisch 

 mild 3 2 1 0 1 2 3 streng 

 friedlich 3 2 1 0 1 2 3 aggressiv 

 schön 3 2 1 0 1 2 3 hässlich 

 angenehm 3 2 1 0 1 2 3 unangenehm 
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Bitte beschreiben Sie anhand der Gegensatzpaare die Vorstellungen, die Sie bei dem folgenden Wort haben:  

G E S T A N K 

Kreuzen Sie dazu in jeder Zeile sofort diejenige Ziffer an, die Ihrer Vorstellung am ehesten entspricht. Einige der 
Eigenschaftswörter gelten nicht im wörtlichen, sondern eher im übertragenen Sinn. Je mehr die rechte Eigenschaft 
zutrifft, umso mehr setzen Sie Ihr Kreuz nach rechts, je mehr die linke Eigenschaft zutrifft, umso mehr setzen Sie ihr 
Kreuz nach links. Die „0“ in der Mitte sollten Sie möglichst selten verwenden. 
Es geht hierbei allein um Ihren subjektiven Eindruck. Gehen Sie intuitiv, spontan und zügig vor! 
 

 stark 3 2 1 0 1 2 3 schwach 

 grob 3 2 1 0 1 2 3 fein 

 niederdrückend 3 2 1 0 1 2 3 erhebend 

 robust 3 2 1 0 1 2 3 zart 

 schwer 3 2 1 0 1 2 3 leicht 

 alt 3 2 1 0 1 2 3 jung 

 wild 3 2 1 0 1 2 3 sanft 

 aufregend 3 2 1 0 1 2 3 beruhigend 

 rau 3 2 1 0 1 2 3 glatt 

 dunkel 3 2 1 0 1 2 3 hell 

 herb 3 2 1 0 1 2 3 süß 

 interessant 3 2 1 0 1 2 3 langweilig 

 kalt 3 2 1 0 1 2 3 warm 

 wach 3 2 1 0 1 2 3 müde 

 seicht 3 2 1 0 1 2 3 tief 

 leise 3 2 1 0 1 2 3 laut 

 weich 3 2 1 0 1 2 3  hart 

 würzig 3 2 1 0 1 2 3 schal 

 dumpf 3 2 1 0 1 2 3 stechend 

 verspielt 3 2 1 0 1 2 3 ernst 

 leer 3 2 1 0 1 2 3 voll 

 passiv 3 2 1 0 1 2 3 aktiv 

 frisch 3 2 1 0 1 2 3 abgestanden 

 vergnügt 3 2 1 0 1 2 3 missmutig 

 harmonisch 3 2 1 0 1 2 3 unharmonisch 

 mild 3 2 1 0 1 2 3 streng 

 friedlich 3 2 1 0 1 2 3 aggressiv 

 schön 3 2 1 0 1 2 3 hässlich 

 angenehm 3 2 1 0 1 2 3 unangenehm



NAME:   GERUCHSSTOFF:   

ORT:    DATUM:   
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Bitte beschreiben Sie den vorliegenden Geruchsreiz anhand der folgenden Gegensatzpaare.  
 

Schnuppern / schnüffeln Sie und machen sich mit dem Geruch vertraut. Beginnen Sie dann mit der Beschreibung des Geruchs. 
Kreuzen Sie dazu in jeder Zeile sofort diejenige Ziffer an, die Ihrer Vorstellung am ehesten entspricht. Einige der Eigenschafts-
wörter gelten nicht im wörtlichen, sondern eher im übertragenen Sinn. Je mehr die rechte Eigenschaft zutrifft, umso mehr setzen 
Sie Ihr Kreuz nach rechts, je mehr die linke Eigenschaft zutrifft, umso mehr setzen Sie ihr Kreuz nach links. Die „0“ in der Mitte 
sollten Sie möglichst selten verwenden. Wenn Sie zwischendurch das Gefühl haben, sich nicht mehr an den Geruch zu erinnern, 
können Sie erneut eine Geruchsprobe nehmen. 

Es geht hierbei allein um Ihren subjektiven Eindruck. Gehen Sie intuitiv, spontan und zügig vor! 

1. stark 3 2 1 0 1 2 3 schwach 

2. grob 3 2 1 0 1 2 3 fein 

3. niederdrückend 3 2 1 0 1 2 3 erhebend 

4. robust 3 2 1 0 1 2 3 zart 

5. schwer 3 2 1 0  1 2 3 leicht 

6. alt 3 2 1 0 1 2 3 jung 

7. wild 3 2 1 0 1 2 3 sanft 

8. aufregend 3 2 1 0 1 2 3 beruhigend 

9. rau 3 2 1 0 1 2 3 glatt 

10. dunkel 3 2 1 0 1 2 3 hell 

11. herb 3 2 1 0 1 2 3 süß 

12. interessant 3 2 1 0 1 2 3 langweilig 

13. kalt 3 2 1 0 1 2 3 warm 

14. wach 3 2 1 0 1 2 3 müde 

15. seicht 3 2 1 0 1 2 3 tief 

16. leise 3 2 1 0 1 2 3 laut 

17. weich 3 2 1 0 1 2 3  hart 

18. würzig 3 2 1 0 1 2 3 schal 

19. dumpf 3 2 1 0 1 2 3 stechend 

20. verspielt 3 2 1 0 1 2 3 ernst 

21. leer 3 2 1 0 1 2 3 voll 

22. passiv 3 2 1 0 1 2 3 aktiv 

23. frisch 3 2 1 0 1 2 3 abgestanden 

24. vergnügt 3 2 1 0 1 2 3 missmutig 

25. harmonisch 3 2 1 0 1 2 3 unharmonisch 

26. mild 3 2 1 0 1 2 3 streng 

27. friedlich 3 2 1 0 1 2 3 aggressiv 

28. schön 3 2 1 0 1 2 3 hässlich 

29. angenehm 3 2 1 0 1 2 3 unangenehm 
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Bitte beschreiben Sie den vorliegenden Geruchsreiz anhand der folgenden Gegensatzpaare.  
 

Schnuppern / schnüffeln Sie und machen sich mit dem Geruch vertraut. Beginnen Sie dann mit der Beschreibung des Geruchs. 
Kreuzen Sie dazu in jeder Zeile sofort diejenige Ziffer an, die Ihrer Vorstellung am ehesten entspricht. Einige der Eigenschafts-
wörter gelten nicht im wörtlichen, sondern eher im übertragenen Sinn. Je mehr die rechte Eigenschaft zutrifft, umso mehr setzen 
Sie Ihr Kreuz nach rechts, je mehr die linke Eigenschaft zutrifft, umso mehr setzen Sie ihr Kreuz nach links. Die „0“ in der Mitte 
sollten Sie möglichst selten verwenden. Wenn Sie zwischendurch das Gefühl haben, sich nicht mehr an den Geruch zu erinnern, 
können Sie erneut eine Geruchsprobe nehmen. 

Es geht hierbei allein um Ihren subjektiven Eindruck. Gehen Sie intuitiv, spontan und zügig vor! 

1. abgestanden 3 2 1 0 1 2 3 frisch 

2. aufregend 3 2 1 0 1 2 3 beruhigend 

3. laut 3 2 1 0 1 2 3 leise 

4. dumpf 3 2 1 0 1 2 3 stechend 

5. voll 3 2 1 0 1 2 3 leer 

6. stark 3 2 1 0 1 2 3 schwach 

7. hässlich 3 2 1 0 1 2 3 schön 

8. niederdrückend 3 2 1 0 1 2 3 erhebend 

9. schal 3 2 1 0 1 2 3 würzig 

10. schwer 3 2 1 0 1 2 3 leicht 

11. hell 3 2 1 0 1 2 3 dunkel 

12. herb 3 2 1 0 1 2 3 süß 

13. langweilig 3 2 1 0 1 2 3 interessant 

14. mild 3 2 1 0 1 2 3 streng 

15. aktiv 3 2 1 0 1 2 3 passiv 

16. wach 3 2 1 0 1 2 3 müde 

17. aggressiv 3 2 1 0 1 2 3 friedlich 

18. angenehm 3 2 1 0 1 2 3 unangenehm 

19. zart 3 2 1 0 1 2 3 robust 

20. harmonisch 3 2 1 0 1 2 3 unharmonisch 

21. warm 3 2 1 0 1 2 3 kalt 

22. weich 3 2 1 0 1 2 3  hart 

23. sanft 3 2 1 0 1 2 3 wild 

24. vergnügt 3 2 1 0 1 2 3 missmutig 

25. glatt 3 2 1 0 1 2 3 rau 

26. seicht 3 2 1 0 1 2 3 tief 

27. jung 3 2 1 0 1 2 3 alt 

28. verspielt 3 2 1 0 1 2 3 ernst 

29. fein 3 2 1 0 1 2 3 grob 
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